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in einer anderen Beschäftigung.
Diese Zahlen lassen sich sehr gün
stig an.

Kriegsarbeit liberpeisen wird. Herr
Hofeldt sollte in der Primärwahl
am 20. August die Stimme jedes

halb zwei Jayre.i las Lokal, zu ebe-

ner Erde beziehen und zwar an der
bedeutendsten Ecke in der Stadt.
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Lee Wilfon und L. Wacker wur-de-

dabei ertappt, als sie in dem
leerstehenden ause No. L900 Har
ney 'Straße all Plumbingröhren
im Werte von über $1000 heraus-
gerissen hatten und verkaufen
wollten- - Sie wurden unter $1000
Bürgschaft den Großgeschworenen
überwiesen.

Entered u lecorxi-cl- as matter M&rch 14, 1912, at the postofflce of
" Omaha, Nebraf, ander the act of Conress, Marrh 8, 1879.

Omaha, Ncbr Dienstag, fc 6. August 1918.

)ohn :n. tzsfelot
für Sheriff

In Herrn John M. Hofcldt, Kan.
didat für die demokratische Nomina
tion für Sherisf bietet sich den Vür
gern ein Kandidat, der nicht über
troffen werden kann. Herr Hofeldt
ist als Sohn einer Pionierfamilie in

Händen der Fürsorge entlassen wer

den, nachdem er vollständige Wie

derhcrstellung erlangt hat oder in
riefet Beziehung so weit gebracht
worden ist, wie sich daS nach cm
worden ist, wie sich das nach dem

denveiligcn Stande der Wissenschaft
und der von ihr zu Hilfe genomme
ncn Künste ermöglichen und erwar-
ten '

läßt.
'Die allergrößte Aufmerksamkeit

wird man bei 'der Behandlimg der
Verwundeten und Halbhergcstell
tcn auf Hcrvordringung einer för
dernden

. G?:nsvstimmung legen.
Eine freundliche Umgebung und
eine ebenso freundliche Behandlung
wird in dieser Beziehung viel, zu
W"ge bringen. -

Sehr interessant ist die Statistik
von 51 6 Fällen, die in vier Ho
spitälern beobachtet wurden. 131
Leute waren im Stande, zu vollem
militärischen Dienst zurückzukehren,
!L10 waren für beschrankten Mili
tärdimst fähig, und 172 wurden
aus dem Dienst i entlassen. .

Von die
scr letzteren Klasse sind nur 12
Mann als Hilflose oder Instituten
zu überweisende Personen zu be
trachten: 121 können zu ihrer frü
heren Beschäftigung zurückkehren,
und 39 gebrauchen Unterweisung

stcllung jener ein, die durch Ver

wundungen in ihren körperlichen
oder geistigen Fähigkeiten beein

trächtigt worden sind. Allen wird
eine Behandlung zuteil werden, die
bis an die Grenze der von der Wis
senschaft aufgedeckten Möglichkeit
geht. Die Pbüne werden in Gemein
Ichaft mit dem Kriegs-Depart- e

inentZ.Auöschuß für Erziehung, und
Unterweisung Verwundeter oder

Verkrüppelter verwirklicht werdm.
Ferner wird dabei mithelfen der
Bundcsausschuß für VcrufScrzieh.
ung, der für entlassene irnd kör
Pcrlich geschädigte Leute nach ihrer
Entlassung aus Armee und, Flotte
Beschäftigung finden soll.

In erster Linie wird auf diesen
Gebieten die Arbeit in Angriff

werden, die dazu- - dienen
kam, leicht verwundete oder ge
schädigte Leute wieder für den Mili
iärdienst tüchtig zu machen. Die

Hospitäler werden haftn mit allen

Einrichtungen ausgerüstet werden,
welche nicht ur zur eigentlichen
Wiederherstellung Verwundeter,
sondern auch zur technischen oder

gewerblichen Unterweisung und An

lernung der Betresenden geeignet
erscheinen. General .Gorgas sagt,
ein Mann werde erst dann aus den

Burgers erhalten, dem an der tuch.
tigen Verwaltung des Sheriffsauües
gelegen ist.

Pioneer State Bank.
Die Pioneer SavingS Bank an 16.

und Farnam Straße, hat ihren Na
mcn in Pioneer State Bank umgeän
dert und wird von jetzt ab ein'allgc
meines Bankgeschäft betreiben. Das
Kapital und Ucberschuß der Bank
wurden auf '$220,000 erhöht, und
Herr A.-- L. IScinet ist dem Beam
tcnpcrsonal hinzugefügt worden. Die
jetzigen Beamten der Bank sind:
Präsident. W. V. Mathews: Vize
Präsident, L. B. Fullcr und John
F. Hccox; Kassierer. A. L. Steinert;
Hilfs-Kassicre- r, H. R. Crozicr. Die
se und Vogel GeÜier von Lincoln,
H. R. Hunter von Omaha und F.
C. E. Kuper von Suj?erior Neb.,
fungicern als Direktoren.

Die Bank war von aller Anfang
an ein Erfolg und ha!, waö eine
Seltenheit ist. bereits im ersten Iah.
re ihres Bestehens eine Dividende
von 6 Prozent Bezahlt. Die Bank,
die jetzt ib Lokal im Basemcnt dcö
Sceurity Gebäudes hat, wird inner

The Tägliche Omaha Tribüne fa a atrictly American newspaper,
read by Americana of Germao blood. The Tribune rmignizes the fact
that no Publication ia this eountry has a right to exist if it doa not
devote ita entire energy to the best interest of the Unitwl State of
America, particularly the cause for which the United States entered
thia rar. If any one ahould find anything In our eolujrtns which he
belierea ia at variance with thie prinriole. we would be ratefol to
have it ealJed to our attention. The Tribune is nothing eise than an

newspaper.

Douglas County geboren und mit

. Hatte 21? Flächen Schnaps.
John M. Lc-.ie-

ö, Besitzer eirn-- i

AutoablieferungszeschäftL. 2112
F Straße, wurde Montag verhaf
tet, weil er in seinem Auto zvri
Fässer bcsordcde, die als Baking
Powder" bezeichnet waren, die aber
213 Pintflaschcil Schnaps enthiel-tcn- .

Der Verhasiete weigerte sich

anzugeben,, wem das Packpulvcr"
gehörte-- . 'Es uar von Smith
Brothers" in Kansas Cich abge
sandt worden und die Pouzei sagt,
daß es an Simon Broö. adressiert
war. Looney wurde bis zu seinem
Prozeß .unter $200 Bürgschaft ge
stellt.

f

den Verhältnissen dieser Gegend
gründlich vertraut. Herr Hoseldt ist
ein befähigter und tüchtiger junger
Mann, der das Herz auf dem

, rechten
Fleck hat. Das geht auch auö feiner

Ankündigung hervor, daß, wenn er
nominiert und erwählt wird, er alle
feme Profite, die er aus dem Ser
vieren von Mahlzeiten , für die In
fassen im County-Gefangni- s erzielt,
dem Roten Kreuz, der A. M. C. A.
und den Columbusrittern für ihre

Amerikanische und deutsche Finanzen
Pessimistisch Veranlagte Amcrikancr, die mit Besorgnis und Unruhe

die Zunahme unserer Nationalschuldcn wahnuchmm, können aus einem
vergleich der Finanzlage der Ver. Staaten mit derjenigen Tcutschlands
berechtigten Trost schöpfen.

Nach einer Schätzung des Vundesschatzanües werden die gesamten
Hilfsqucllm der Wer. Staaten auf etwa 250 Milliarden, die jährlichen
Erträge daraus auf ungefähr 50 Millardcn Dollar veranschlagt, während
unsere Nationalschuld mit Einschluß der dritten Frcihcitsanlcihe auf rund
12 Milliarden Dollar angesetzt werden kann.

,

Vor dem Kriege gab unsere Regierung jährlich etwa 51,000,000,000
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aus.. Nach Beendigung des Krieges können die ZinAzcrpflichwngen, von
denen die Zinseinnahmen von unseren Anleihen an die Alliierten in Abzug
tu bringen sind, die Bunbesv?rsicheruNgsausgabm und andere notwendige
aus dem Kriege erwachsende Ausgaben nach konservativer Schätzung eben
falls auf etwa $1,000,000,000 angesetzt werden. Wir stehen daher, wenn

einerlei Verbindung mit irgend einer anderen pstasche Sompanz
der Frteöe kommt, vor der Aufgabe, nur em paar Milliarden an jähr
lichen Einnahmen aufzubringen, und das ist für eine Nation mit solch

gewaltigem Reichwm und solch riesigen Hilfsquellen ein leichtes Unter
nehmen. j

Die Hilfsquellen Tcutschlands vor dem Kriege wurden, ebenfalls im n!.,,. fftThe "V ainciiiiam oerff Company 7
serem Schatzamt zufolge, auf 80 Milliarden Dollar veranschlagt, und die
jährlichen Ausgaben der deutsche Reichsregierung Miefen sich auf etwa
800 Millionen Dollar. Die - gegenwärtige Schuldenlast des Deutschen
?!eichcs beträgt 30 Milliarden, und durch den Krieg sind seine Hilfsquellen

Fabnkaukn d Produzierer vo

empfindlich in Mitleidenschaft gezogen und geschwächt worden. Nach dem --s5!riege steht Deutschland vor zusätzlichen, aus dem Kriege erwachsenden oTlHiiAusgaben m einer Gesamthohe von etwa 4 Milliarden Dollar. Die Ziw

Usen auf die deutsche Kriegsschuld werden, selbst wenn die Schuld nicht wei
tcr anwächst, etwa 1,500 Millionen Dollar ausmachen, und 1,000 Millionen
Dollar jährlich würden schwerlich genügen, auch nur kleine Pensionen an
die Kriegsbeschädigten und die Familim der gefallenen Soldaten zu be
zahlen. Die Kriegsschuld selbst muß einmal bezahlt werden, und, ein Til
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gungssonds von 5 Prozent wurde die Jährliche Steuerlast Deutschlands
um weitere 1,500 Millionen Dollar erhöhen. Alles in allem eine Ge
samtzunahme um 4,000 Millionen Dollar infolge des Krieges.

Natürlich können sowohl die Ver. Staaten wie Teutschland ihre
Schuldenlast noch bedeutend erhöhen, doch werden deren Steigerungen das
Verhältnis der Finanzlagen der beidm Länder zu einander nicht ändern.
Dabei hat. die deutsche Negiemng das im Besitz des deutschen Volkes be
fiiibliche Gold, mit Einschluß von Schmuckgegmständen und goldenen Erb
stücke, so weit raie möglich an sich gebracht, und doch hat, wie unser
Schatzamt erklärt, die Deutsche Reichsbcmk nur wenig über 600,000,000
Millionen Dollar an Gold in ihren Gewölben. Die Wer. Staaten da
gegen haben keine besonderen Anstrengunge zur Erlangung von Gold
aemacht, und an das Volk keinerlei Aufruf zur Einlieferung des wertvollen
Metalls ergehen lassen, und doch liegen heute in den Gewölben unseres
Schatzamtes an die 2,300 Millionen in Goldmünzen und Goldbarren.
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Die William Berg Company

Hat angefangen, diese An

läge zu bäum in Merriman,,

Nebr., am 14. Juni Die

Konstruktion wird kräftigst

durchgeführt, und sind ge

genwartig über 60 Mann

Hort beschäftigt. Alle Ma

schinerie ist gekauft und ga

rantiert, bis zum 15. Okto

der abgeliefert zu werdm.

Diese Anlage sollte bis zum

1. Januar ihre volle Kapa
ität fabrizierm. '

Die William Berg Company
eignet-seh- r wertvolle Pach

tungen, die ein Areal von

58,000 Acker ausmachen, auf
welchen sich 86 Seen mit
Potaschelagern befinden: alle

Pachtungen sind gesetzlich

eingetragen. Ein See ist

gründlich vermessen und die

Voranschläge zeigen, daß er
nach jetzigen Marktpreisen
Potasche im Werte von $3.
321.000 enthält. Organi.
siert unter den Gesetzen von

Nebraska. $1,000,000 au
th avisiertes Kapital, alles ge
wohnliche Mien, $100 Par
wert.
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Verwalt g Die Konstruktion vd Vttwaltuag dieser Anlage dird unter der Generalanfsicht do Herrn L. Kreiß fteljen, dem ei

Korps vo erfahrene Ingenieure ad Mechanikern zur Seite stehe tvird, die alle ia der Konstruktion do Potaschcanlageu Erfahrung habe. Herr
Kreiß ist einer der Pioniere im Potaschegeschäft im westlichen Nebraska. Er war 14 Monate lang als Superintendent der Hord Alkali Products. Co.
tätig, die zu den größte Potascheproduzcuteu der Ver. Staate zählen. Herr 5lreiß ist i diese Gesellschaft eigetrete, um i ihrer Leitung tätig z
sei uud wir können Sie bezüglich seines Nenomecö uud seiner Fähigkeiten an irgend eine Firma verweisen, die im Potaschegeschäft tätig ist.

Alle diese Bankiers ! Meirima und Cherrh County siud wirkliche Aktionäre i der William Berg Company.

Unsere Verkehrsprobleme
Manche unserer nationalen Vcrkchrsprobleme und Verkehrs schwierig,

feiten können besser verstanden werden, wenn man sich vergegenwärtigt,
daß in dem nordöstlichen TeUe der Vereinigten Staaten, in dem Teile, der
New Dork, Pennsylvanien benachbarte Staaten und NeuEngland mit
ewschlicht, auf jede Meile Eisenbahn eine Bevölkerung von 693 Personen
kommt, während im Süden 407 und im Westen gar nur 252 Personen auf
die Meile zu rechneu sind. '

Im Westen entfallen ferner 16 Quadratmeilen Land auf jede Meile
Eisenbahn, der Osten dagegen hat eine Meile Eisenbähn auf je 5 Quadrat
mcilcn Land. Im östlichen Landesteile gibt es unzählige Fabriken, und
die Ablieferung von Kohlen und Rohstoffen, sowie der Transport der
Fabrikate bringen das von den Bahnen zu befördernde Frachtquantum auf
eine schwindelnde Höhe. "

Die EifenbahnVerwaltung, die jetzt in den Händen von Onkel Sam
zentralisiert ist, löst allmählich viele Probleme. Durch die Ausmerzung
vieler unnötigen Personenzüge werdm mehrere, tausend Lokomotiven vom
Passagierverkehr ab und dem Frachtverkehr zugeleitet, eine Tatsache durch
die schon eine wesentliche Entlastung der Situation bewirkt wird. Gleich
zeitig wird durch Verfrachtung der Güterwagen bis zur vollen Ladekraft
eine bedeutende Ersparnis erzielt. Und ferner tut die Wahl der direktesten
Route für die Frachtbefördenmg in Verbindung mit anderen Methoden, wie
sie die Eisenbahn-Verwaltun- g in Anwendung bringt, außerordentlich viel,
um 'den auf unseren Verkehrslinien lastenden Druck zu erleichtern.

Wilhelm der Zweite und das deutsche Volk
Zum Beginn des fünften Kriegsjahres, unter dessen Joch das schwer

leidende deutsche Volk auf Geheiß seiner Machthaber weiter schmachten soll,
hat Wilhelm der Zweite wieder einmal einen Aufruf an Mein Heer und
Meine Flotte" erlassen. In diesem Aufrufe find nach dem Kabelberichte
folgende Sätze enthalten: -

Amerikanische Armeen und Zahlenüberlegenheit schrecken uns nicht.
Es ist der Geist, der die Entscheidung bringt."

In dem zweiten Satze liegt Wahrheit. Tatsache ist, daß der Geist der
frischen, wohlgenährten, kräftigen und kampscsmutigcn amerikanischen
Truppen' geradezu bcwundernswert ist, während nach allen Berichten von
der Front die deutschen Truppen infolge ihrer Entbehrungen wesentlich er
schläfst find. Das meint Erschlaffung des Kampfgeistes. -

An einer anderen Stelle sewes Aufrufs sagt Wilhelm der Zweite:
.Trotz der vereinigten Anstrengungen der größten Seemächte der Welt

sind meine Tauchboote des Erfolgs sicher. Sie greifen die für den Feind
so wesentlichen Streitkräfte (vital forces), die ihm über die See zuströmen,
hartnäckig an und bekämpfen sie

Ist das deutsche Volk tatsächlich och immer nicht besser unterrichtet,' so

daß der Kaiser sich erlauben darf, ihm solche Phrasen aufzutischen?
Weiß das deutsche Volk, daß schon weit über eine Million amerikam

scher Llampfrruppen drüben angelangt sind, ohne daß auch nur ein einziges
der Transportschiffe auf der Fahrt nach Osten wesentlich beschädigt oder an
der -- Landung der Truppen verhindert worden wäre? Weiß das deutsche

daß dies stetig so weiter gehen wird, und daß schließlich diele Millio
ven der frischen amerikanischen Kämpfer drüben angelangt sein werden?

lu'ic können nicht glauben, daß es von den Tatsachen unterrichtet ist.

Sonst durfte der Kaiser nicht wagen so zu reden. Doch wehe ihm und der
,nit ilun und durch ihn im Reiche herrschenden Kaste, wenn diesem bisher so

grdutdizen Volk einmal die ganze Wahrheit offenbar wird. '' .Milwau! Herold.'

Merriman ünö Cherry County Bankiers
A. C. Blavchard Kassierer, An

chor Bank, Merriman, Nebr.
Arthur Boweriug Präs Ameri

can State Bank, Merriman.
H. A. Cole, Kassierer, Blanchard

E. C. Tavenport Kassierer, Valen
tine, Nebr.

Flohd E. Todson Bankier, Far
merS State Bank, Crokston. Nebr.

Tacid Hanva-Pr- äs. Wood Lake
Bank, Wood Lake, Nebr.

Walter S. Jackson Bankier. Valen
tine Bank, Valentine, Nebr.

Benj. I. Mickey Kassierer, Wood
Lake Bank, Wood Lake, Neb?.'

W.- - F. Parker Kassierer, Citizens
State Bank, Wood Lake. Nebr.

Be Roberts Direktor, Merriman,
Nebr. '

Cha. E. Swavsoa Kassierer. Far
sierer, Farmers National Bank,
Valentine, Nebr. .

C. H. Elliott Bankier. Erookston,State Bank, Cody, Neb
Und drelkia audere BauZierS tm Staate Nebraska habe Anteilscheine in dieser Company gekauft nd bezahlt.

Nr eiue beschränkte Auzahl Aktie kau offeriert werde und wir behalte nS das Recht vor, irgend welche Applikatiovea anznaehmea
oder z verkaufe. '
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EetU Herren Wir sind Interessiert, in ?hr ?oiassobrik sin Geltaniag
zu mchen. Wir hoben de Kauk von ....Mrn w tttiwSit ezogm, borait.
gesetzt. tcS wir durch bit Untersuch, ttrAtn, bah Ihr Pachwngen, ljennüslungen
unb nalyle et solch iiiag chtsertigk.

Ktmt 1... ...-..- ..

Werle Herren Bklüegerib finden ttaH für ' toefüt ich f

title, mir ilteiikchew i der WMiam Vtta S., ?nc auSwsiMen.
Tiele Eubskr'ption ist Is?rer rn?giing Merworsen und, wenn gnmmn, len
den Gi, mir postwendend die Etock Lerttlikatt.
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Va adresslere alle Anftage a

TUE WILLIAM BERG COMPANY
Cite 1006 Firft Natioaal Bank Bldg, Omaha, Nebr. X

Ueinerlei Verbindung mit irgend einer anderen pstasche Company
Die Wiederherstellung

verwundeter --M

gleich humanes Programm, das
General Gorgas von der Armee
für die Wiederherstellung dcrwun
deter Zolbatn cvfiUSt. TaZ Pro.
gramm i&luH orch die LZicderhsr
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